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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

TuS 1899 Griesheim : SV Darmstadt 98 IV 
Freitag, 17.03.2023, 20:30 Uhr

Reinhart fixiert zwei Punkte für den TuS 1899 Griesheim

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS 1899 Griesheim, als
Sebastian Reinhart sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SV
Darmstadt 98 IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Böhling und Reinhart,
die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 14. Saisonspiel waren
die Gastgeber vom TuS 1899 Griesheim ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht
davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund
3 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim 3:0-Erfolg gelang es Krist / Böhling die Gastspieler Moerschel /
Bodrogi in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Einen
Erfolg verpassten Marass / Mayer indes bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Zens / Weyrich.
Reinhart / Hübner gewannen dann wiederum ihr Spiel gegen Wohlert / Khosrobeik eher ungefährdet
mit 3:0. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen
Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Rainer Krist bei einer 2:0-Führung die nächsten drei
Durchgänge gegen Andreas Weyrich noch ab und quittierte ein 2:3. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Match gegen Thomas Zens zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Böhling im Anschluss
die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor Marc Marass bei seinem Sieg gegen
Nils Wohlert und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Sebastian Reinhart hatte seinen
Gegner Linus Moerschel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Mike Hübner und Benedek Bodrogi, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Bodrogi mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Volker Mayer verpasste es am Nachbartisch mit einem 8:11, 11:7, 5:11, 6:11 gegen Armin
Khosrobeik, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:
4. Rainer Krist hatte im Einzel gegen Thomas Zens am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Zähler für das Team bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 5:12 (Krist) und 10:10 (Zens). Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Andreas Weyrich zunächst nicht gut aus, so gewann Ralf Böhling im Anschluss die
Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Marc Marass gegen Linus Moerschel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel steht Marass
somit bei 15 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Moerschel ein
3:11 ausweist. Der neue Zwischenstand war 8:4. Sebastian Reinhart konnte nachfolgend einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nils Wohlert beim aufgrund des Unterschieds der TTR-
Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Reinhart nun bei 16:5,
während Wohlert bislang 5 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (09:24) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS 1899 Griesheim am 24.03.2023 gegen
den SV Blau-Gelb Darmstadt III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Darmstadt 98 IV
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 11:21.
Für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TuS 1899 Griesheim

Doppel: Krist / Böhling 1:0, Marass / Mayer 0:1, Reinhart / Hübner 1:0 
Einzel: R. Krist 1:1, R. Böhling 2:0, M. Marass 2:0, S. Reinhart 2:0, M. Hübner 0:1, V. Mayer 0:1 

 SV Darmstadt 98 IV
Doppel: Zens / Weyrich 1:0, Moerschel / Bodrogi 0:1, Wohlert / Khosrobeik 0:1 
Einzel: T. Zens 0:2, A. Weyrich 1:1, L. Moerschel 0:2, N. Wohlert 0:2, A. Khosrobeik 1:0, B. Bodrogi
1:0


